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Beschwörung

Für alii Fäll

«Sie Herr Tockter, sind Sie au ganz
sicher, dah min Maa e kei Härzfähler
hät?»

«Aber gueti Frau Aeppli, wieso
chömmit Ihr jetzt uf eso e uusg'fallni
Idee, Ihre Maa heig en Härzfähler?»

«Ich säge jo nit, er heig eine, ich
wott nur genau wüsse, dah er ganz
sicher e keine hät. Wüssit, min Maa
wott nämlich bim Sport-Toto mitmache

T
Hotel-Restaurant

ER M I N U S
O LTE N

ADELLOS!
Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadltheater. E. N. Caviezel, Propr.

und ich halten-es doch für chaibe
gfährlich, wenn eine mit em-mene
Härzfähler plötzlich en grohe Gwünn
macht.» J. S.

Unter Freundinnen
Esthi: «Du, der Johnny het mer geschter

en Hürootsatrag gmacht!»
Hedy: «Macht er's nit faabelhaft?!»

Mohu

Caves Donvar S. A.
Champagne VA-

Bureau, §

expéditions :

Auvernier, TS'tel Tél. 62138

Altersasyl für Witze
Ein Erbonkel, der sein letztes Stündlein

nahen fühlt, läht seinen Erben,
eines verstorbenen Bruders Sohn, zu
sich kommen und spricht ihn mit
schwacher Stimme wie folgt an: «Ich
hinterlasse dir an irdischen Gütern einzig

diese meine Bibliothek nebst der
Lehre: Nur nie ein Buch ausleihen, denn
wisse, mein Sohn, diese Werke da,
Band für Band, habe ich mir im Lauf
der Jahre selbst ausgeliehen» -n-

BAI E L
b. Marktpl. Ecke Glocken- u. Sattelg.
(früher Grüner Heinrich") der neue

Walliser Weinkeller
(CAVE VALAISANNE)

nur erstkl. Walliser Gewächse, offen u. in Flaschen,
Raclettes, Fondue, Chässchnitte, Hobelchäs, Walliser

Brot, Trockenfleisch und Trockenschinken.
Telephon 2 44 21 BOMAN IMBODEN
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